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Gremium  Zuständigkeit 
beraten in der Sitzung 

am dafür dagegen enthalten 

Jugendhilfeausschuss Entscheidung 03.09.2014    

 
 

Umsetzung der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von 
Investitionen zum bedarfsgerechten Ausbau der Kindertagesförderung für Kinder bis zum 
vollendeten dritten Lebensjahr 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Vorpommern-Rügen beschließt: 
 
„Die Umverteilung der zurückgegebenen Mittel des Trägers CJD Garz e.V. in Höhe von 
248.142,00 € erfolgt an die Letztempfänger gemäß der beschlossenen Prioritätenliste zum 
Investitionsprogramm "Kinderbetreuungsfinanzierung" 2013-2014 entsprechend der Anlage.“ 
 
 
 

 

 

 

Stralsund,  

 
 
 

Ralf Drescher 
- Landrat - 

 
 
 
 
 

Beschlussvorlage 
Federführender Fachdienst:  

FD Jugend  
Vorlagen  Nr.: 

BV/2/0029 

Status: öffentlich 
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Begründung: 
 
Mit dem Beschluss vom 25. September 2013 in Verbindung mit dem Beschluss vom  
30. Oktober 2013 wurde die Vergabe der Fördermittel im Rahmen des 
Kinderbetreuungsfinanzierungsprogramms 2013-2014 durch Festlegung entsprechender 
Prioritätenlisten beschlossen.  
 
Der Träger CJD Garz e.V. hat die Fördermittel in Höhe von 248.142,00 € zurückgegeben, 
die nunmehr anteilig an Letztempfänger aus der o. g. Prioritätenlisten ausgereicht werden 
sollen. Auf schriftliche Anfrage zur Verwendung der rückerstatteten Fördermittel 
bestätigte das Land mit E-Mail vom 18. Juli 2014, dass bei der Vergabe der Mittel nur die 
Träger berücksichtigt werden können, die bereits in der Prioritätenliste aufgenommen 
wurden, da die Frist für weitere Anträge am 30. Oktober 2013 abgelaufen ist. 

Die Vergabe der zurückgegebenen Mittel an einen neuen Träger kann nicht realisiert 
werden, da die vom Bund zwingend geforderte dingliche Sicherung am Standort des Sana-
Krankenhauses nicht gesichert werden kann.  

Die Verteilung der verbleibenden Mittel erfolgt analog zum Beschluss vom 30. Oktober 2013 
und im Verhältnis der neu zu schaffenden Krippenplätze, maximal aber bis zu 90 % der 
förderfähigen Kosten, da ein Eigenanteil in Höhe von 10 % vom Träger übernommen werden 
muss.  

Eine Übersicht der Prioritätenliste und der neuen restlichen und zuwendungsfähigen Mittel 
befinden sich in der Anlage. 

Der Fördermittelantrag mit dem Beschluss über die Prioritätenliste ist dem Land bereits 
2013 zugegangen. Die nunmehr neu ermittelten Zuwendungen an die Träger werden nach 
dem Beschluss des Jugendhilfebeschlusses an das Land eingereicht.  

Anlagen 
Rangfolge Investitionsprogramm "Kinderbetreuungsfinanzierung" 2013-2014 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:  keine haushaltsmäßige Berührung 

Gesamtkosten:  

Finanzierung  
Veranschlagung im 
aktuellen Haushaltsplan:  

Produkt/Konto:             

über- oder 
außerplanmäßige Ausgabe: 

Deckung erfolgt aus 
Produkt/Konto:  
- MA       
- ME       

      

Folgekosten in kommenden 
Haushaltsjahren: 

Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              
Haushaltsjahr:              

Bemerkungen: 
Produkt/Konto: 361000.7842000, durchlaufender Posten 1562351,04 Euro Landesmittel 
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